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LVR-Klinik Düren  

Meckerstr. 15, 52353 Düren 

    

 

  

Anmeldung 

 
Name  
 
 

 
Vorname 
 
 

 
Funktion 
 
 

 
Institution 
 
 

 
E-Mail-Adresse 
 
 

 
Bitte melden Sie sich bis zum 15.01.2024 
verbindlich für diesen Fachtag an. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Anmeldungen bitte an: 

Jusy.Piontek@lvr.de 

 
Bei Fragen können Sie uns jederzeit 
telefonisch erreichen. 
 
Jusy Piontek Tel 02421 40-2372 
 
Sekretariat der Abteilung für 
Abhängigkeitserkrankung 
Andrea Wollesen Tel 02421 40-2259 

 

Hier finden Sie uns 

LVR-Klinik Düren 

Haus 16, 1. Etage, Festsaal 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LVR-Klinik Düren 

Abteilung für  

Abhängigkeitserkrankungen und Psychotherapie 

Chefärztin: Frau Dr. med. A. Niedersteberg 

Meckerstraße 15, 52352 Düren 

 

Tel 02421 40-2259 

Fax 02421 40-2033 

 

 

 

 

Ausbildung und Schulung 
 

Community Reinforcement 
Approach (CRA) 

 
Abteilung für Abhängigkeits-

erkrankungen und Psychotherapie 
der LVR Klinik Düren 

 
in Kooperation mit 

 
Dr. Martin Reker, 

Dr. Stefanie Kunz, 
Evangelisches Klinikum Bethel in 

Bielefeld 
 

 

 

 



 
LVR-KLINIK Düren 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Arbeit mit suchtkranken Patient*innen 
verspricht am meisten Erfolg, wenn die als 
Verantwortungsgemeinschaft um den 
Patienten/ die Patientin versammelten 
Helfenden gut abgestimmt agieren und sich 
auf eine gemeinsame Philosophie und 
Methodik berufen können. Unser Kollege Dr. 
Martin Reker aus Bielefeld hat für die 
Umsetzung dieses Grundgedankens ein 
Behandlungskonzept aus den USA für 
Deutschland adaptiert, das wissenschaftlich 
gut evaluiert ist, die Betroffenen in den 
Mittelpunkt rückt und den beteiligten 
Helfenden eine gemeinsame Methodik 
liefert: Den Community Reinforcement 
Approach. Nachdem das Konzept in vielen 
Regionen Deutschlands eingeführt worden 
ist, sind wir der Überzeugung, dass es auch 
für uns eine Bereicherung darstellen kann.  
 
Wir möchten Sie daher nach unserer 
gemeinsamen Informations- und 
Diskussionsveranstaltung im Rahmen 
unseres Fachtags „Suchtbehandlung vom 
Patienten aus konzipiert“ vom 22.11.2023 
zu unseren Schulungen einladen (mit der 
Möglichkeit, ein Zertifikat zu erwerben) und 
hoffen, danach gemeinsam dies erfolgreiche 
Behandlungskonzept in unserer Region für 
unsere suchtkranken Patienten und 
Patientinnen anbieten zu können. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an den 
Workshops! 
 
Dr. Antje Niedersteberg 
 
Jusy Piontek

Durchführung von 3 je 2-tägigen Workshops 
im Rahmen der Ausbildung und Schulung 
des CRA 
 
 
Workshop I: 

29.02. – 01.03.2024 (Do/ Fr) 

Jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 

(inkl. 1-stündiger Mittagspause) 

 
Einführung in das CRA Konzept: 
Anwendung von Zufriedenheitsskala und 
Konsumanalysen, sowie 
Anwendungsbeispiele für vernetztes 
Arbeiten nach dem CRA 
 
 
Workshop II: 

05. – 06.06.2024 (Mi/ Do) 

Jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 

(inkl. 1-stündiger Mittagspause) 

 
Anwendung des Abstinenzkontos, der 
abstinenzorientierten Zufriedenheitsskala, 
verschiedene Fertigkeitstrainings, 
Einbeziehung der Partnerschaft und zur 
Bedeutung von Disulfiram als Abstinenzhilfe 
 
 
Workshop III: 

04. – 05.09.2024 (Mi/ Do) 

Jeweils 9:00 – 17:00 Uhr 

(inkl. 1-stündiger Mittagspause) 

 

Bearbeitung offener Fragen und Transfer in 
den Alltag mit den Patient*innen 
 

Teilnehmergebühr für alle 3 Workshops 
insgesamt 480,00 € 

 
Bei Wunsch von Zertifizierung: 
Eigene Durchführung und Abrechnung von 
Supervisionen, dadurch entstehen 
zusätzliche Kosten i.H.v. 500,00 € 
 
Das Zertifikat berechtigt zum Tragen der 
Bezeichnung CRA-Conseleur 
 
 
Die Kosten für die Teilnahme an den 
Workshops müssen bis zum 15.02.2024 
auf dem folgenden Konto der LVR-Klinik 
Düren eingegangen sein: 
 
LVR-Klinik Düren 

IBAN: DE16 3705 0198 1933 3119 77 

BIC: COLSDE33XXX 

 
Verwerndungszweck: 
CRA Workshops 2024 
Name des Teilnehmenden 
 
 
 
Die verbindliche Anmeldefrist endet am 
15.01.2024 
 
Eine kostenlose Stornierung ist bis einschl. 
30.01.2024 möglich. 
 
Es stehen für externe Institutionen 10 Plätze 
zur Verfügung. Die Plätze werden nach 
Reihenfolge der Anmeldungen vergeben, 
ggf. auf die Warteliste gesetzt. 


